
Bericht aus der Sitzung des Technischen Ausschusses vom 08.03.2021 

Sanierung der Neuffener Straße 

TA vergibt Tief- und Straßenbauarbeiten 
 

 
Die sanierungsbedürftige Stelle zwischen Marktplatz und Neuffener Straße 3. 
 
Die Tief- und Straßenbauarbeiten werden voraussichtlich bis Ende Juni 2021 
ausgeführt. Den Zuschlag hierfür hat die Firma Brodbeck aus Metzingen 
erhalten. Damit soll nun das unbeliebte Porphyrpflaster entfernt und durch 
Asphalt ersetzt werden. 
 
Die Firma Brodbeck wird die Tief- und Straßenbauarbeiten im sanierungsbedürftigen 
Bereich der Neuffener Straße zwischen dem Marktplatz und Gebäude 3 
voraussichtlich im Zeitraum vom 03.05.2021 bis zum 30.06.2021 ausführen. Der 
schadhafte Pflasterbelag wird im Fahrbahnbereich durch Asphalt ersetzt. Außerdem 
sollen Randeinfassungen her und die gepflasterten Gehwegflächen an den Bestand 
angepasst werden. Vorab werden in diesem Abschnitt ca. 8 Wochen lang die Wasser- 
und Gasleitungen durch die ErmstalEnergie Dettingen erneuert. Die Kosten für die 
Maßnahme belaufen sich auf 60.857,52 € und liegen damit rund 10.000 € unter der 
Kostenberechnung, was die Mitglieder des Technischen Ausschusses freute. 



 

Kurz und bündig: 

Das Land beteiligt sich an den Kosten der Ermstalbahn 
Bislang hat sich die Gemeinde Dettingen mit ca. 30.000 € jährlich an den 
Unterhaltungskosten der Erms-Neckar-Bahn AG für die Trasse der Ermstalbahn 
beteiligt. Diese Unterhaltsinvestitionen der Ermstalkommunen Dettingen, Metzingen 
und Bad Urach fallen aufgrund eines Mitfinanzierungsvertrages zwischen dem Land 
und dem Landkreis künftig weg. Mit dem Beginn der Regionalstadtbahn im Dezember 
2022 werden die Kosten größtenteils vom Land übernommen. Zunächst war aber 
unklar, wer diese Kosten in der Übergangszeit von Ende 2020 bis Dezember 2022 
tragen soll. Jetzt steht fest, dass sich das Land in diesem Zeitraum auch bereits hälftig 
an den Kosten beteiligen wird. Dem Landkreis ist es gelungen einen entsprechenden 
Mitfinanzierungsvertrag mit dem Land zu verhandeln, sodass die kommunalen 
Zuschüsse entfallen können. Auch dies nahm der TA positiv zur Kenntnis.  

Earth Hour am 27. März um 20:30 Uhr 
Am 27. März 2021 um 20:30 Uhr gehen auch in Dettingen zumindest teilweise für eine 
Stunde die Lichter aus. In den prägnanten Gebäuden Stiftskirche, Uhlandzentrum und 
Schillerschule wird damit für eine Stunde Dunkelheit herrschen, teilte die Verwaltung 
mit. Diese Umwelt- und Klimaschutzaktion setzt weltweit ein Zeichen für den 
Klimaschutz und einen lebendigen Planeten. 

Befristete Baugenehmigungen 
Die Verwaltung informierte im Technischen Ausschuss darüber, dass befristet 
ausgestellte Baugenehmigungen konsequent überwacht werden und nach Fristablauf 
auch der vorherige Zustand wiederhergestellt werden muss. Beispiel war eine 
Einzäunung im Außenbereich, die auch nach einer sehr großzügigen Frist von 
insgesamt 10 Jahren schlussendlich nach Aufforderung der Verwaltung eben wieder 
beseitigt wurde. 
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Die Tief- und Straßenbauarbeiten werden voraussichtlich bis Ende Juni 2021 ausgeführt. Den Zuschlag hierfür hat die Firma Brodbeck aus Metzingen erhalten. Damit soll nun das unbeliebte Porphyrpflaster entfernt und durch Asphalt ersetzt werden.



Die Firma Brodbeck wird die Tief- und Straßenbauarbeiten im sanierungsbedürftigen Bereich der Neuffener Straße zwischen dem Marktplatz und Gebäude 3 voraussichtlich im Zeitraum vom 03.05.2021 bis zum 30.06.2021 ausführen. Der schadhafte Pflasterbelag wird im Fahrbahnbereich durch Asphalt ersetzt. Außerdem sollen Randeinfassungen her und die gepflasterten Gehwegflächen an den Bestand angepasst werden. Vorab werden in diesem Abschnitt ca. 8 Wochen lang die Wasser- und Gasleitungen durch die ErmstalEnergie Dettingen erneuert. Die Kosten für die Maßnahme belaufen sich auf 60.857,52 € und liegen damit rund 10.000 € unter der Kostenberechnung, was die Mitglieder des Technischen Ausschusses freute.
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Bislang hat sich die Gemeinde Dettingen mit ca. 30.000 € jährlich an den Unterhaltungskosten der Erms-Neckar-Bahn AG für die Trasse der Ermstalbahn beteiligt. Diese Unterhaltsinvestitionen der Ermstalkommunen Dettingen, Metzingen und Bad Urach fallen aufgrund eines Mitfinanzierungsvertrages zwischen dem Land und dem Landkreis künftig weg. Mit dem Beginn der Regionalstadtbahn im Dezember 2022 werden die Kosten größtenteils vom Land übernommen. Zunächst war aber unklar, wer diese Kosten in der Übergangszeit von Ende 2020 bis Dezember 2022 tragen soll. Jetzt steht fest, dass sich das Land in diesem Zeitraum auch bereits hälftig an den Kosten beteiligen wird. Dem Landkreis ist es gelungen einen entsprechenden Mitfinanzierungsvertrag mit dem Land zu verhandeln, sodass die kommunalen Zuschüsse entfallen können. Auch dies nahm der TA positiv zur Kenntnis. 

Earth Hour am 27. März um 20:30 Uhr

Am 27. März 2021 um 20:30 Uhr gehen auch in Dettingen zumindest teilweise für eine Stunde die Lichter aus. In den prägnanten Gebäuden Stiftskirche, Uhlandzentrum und Schillerschule wird damit für eine Stunde Dunkelheit herrschen, teilte die Verwaltung mit. Diese Umwelt- und Klimaschutzaktion setzt weltweit ein Zeichen für den Klimaschutz und einen lebendigen Planeten.

Befristete Baugenehmigungen

Die Verwaltung informierte im Technischen Ausschuss darüber, dass befristet ausgestellte Baugenehmigungen konsequent überwacht werden und nach Fristablauf auch der vorherige Zustand wiederhergestellt werden muss. Beispiel war eine Einzäunung im Außenbereich, die auch nach einer sehr großzügigen Frist von insgesamt 10 Jahren schlussendlich nach Aufforderung der Verwaltung eben wieder beseitigt wurde.
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